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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Pottenstein

Breitbandausbau 
Bürgernetz Pottenstein
Baufreigabe für Glasfasernetz durch die 
Förderstelle des Bundes nun erteilt
Mit Schreiben vom 30.05.2018 (Posteingang bei der Stadt-
verwaltung  am  05.06.2018)  der  beauftragten  Stelle  des
Fördergebers „atene Kom" wurde nunmehr die Baufreigabe
für das Breitbandprojekt der Stadt Pottenstein erteilt. 
Wie in den Vorgesprächen mit der Förderstelle vereinbart,
konnte  damit  rechtzeitig  vor  Ablauf  der  Zuschlags-  und
Bindefristen zum 30.06.2018 die notwendige Voraussetzung
für die Auftragsvergaben erreicht werden. Die erforderlichen
Benachrichtigungen der teilnehmenden Bieter sind bereits
erfolgt.  Sofern keine Einwände erfolgen und sobald dann
die  Bauzeitenpläne  der  ausführenden  Firmen  vorliegen,
kann  in  Teilabschnitten  jeweils  im  Rahmen  von  Bürger-
versammlungen  über  die  weiteren  Abläufe  informiert
werden. Dazu wird im Amtsblatt  und auf der Website der
Stadt  Pottenstein  ausführlich  wieder  zeitnah  informiert.
Ergänzende Information kann über den Newsletter der Seite
www.buergernetz-pottenstein.de abgerufen werden.

Gewisse Irritationen gab es in der Vergangenheit aufgrund
bestimmter Presseveröffentlichungen - auch bezüglich des
Termins  für  den  Ablauf  der  Bindefristen  (zuletzt  NN vom
19.05.2018). Zu keinem Zeitpunkt wurde von meiner Seite
der  dort  falsch  genannte  Zeitpunkt  30.09.2018  geäußert.
Alle beteiligten Stellen können die Richtigkeit des Termins
zum 30.06.2018 bestätigen, so dass es schon merkwürdig
ist,  in welcher Art  und Weise hier diese Frage persönlich
thematisiert  wurde. Auch hat der Stadtrat konsequent seit
Beginn des Verfahrens an der Umsetzung festgehalten und
die  Finanzierung  über  den  Haushaltsplan  beschlossen.
Eine entsprechende Klarstellung meinerseits hierzu wurde
jedoch von der  Pegnitzer Redaktion der  Nordbayerischen
Nachrichten  mit  E-Mail  vom  23.05.2018  abgelehnt,  ohne
dort  überhaupt  den  Inhalt  dieser  Klarstellung  zu  kennen.
Warum wohl? 

Eine sicher auch für die Bürger und Leser aufschlussreiche
und  ebenso  eindeutige  Stellungnahme  der  Geschäfts-
führung  des  Fördergebers  „atene  Kom"  zu  Fragen  des
Verfahrens,  der  Finanzierung  und  des  Fristendes  zum
30.06.2018 (vgl.  Nordbayerischer  Kurier  vom 04.06.2018)
wurde dort  nicht  veröffentlicht,  auch nicht  online -  wie es
sonst eigentlich üblich ist. Warum nicht?

Weitere Artikel und Stellungnahmen dieser Art werden wohl 
folgen - bestimmt! 

gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Die  online-Ausgaben  der  Amtsblätter  sind  unter
www.pottenstein.de → Stadtinfo  & Verwaltung → Amtsblatt
veröffentlicht. 

Das  nächste  Amtsblatt  erscheint  am  27.07.2018,
Redaktionsschluss: 17.07.2018
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Vollzug des Wasserhaushalts-
gesetzes

Abwasseranlage der Ortsteile 
Geusmanns, Neugeusmanns und 
Weidenhüll  bei Elbersberg

Vollzug  des  Wasserhaushaltsgesetzes  -  WHG  -  vom
31.07.2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 18.07.2017 (BGBl I S. 2771) und des Bayeri-
schen  Wassergesetzes  -  BayWG  -  (BayRS  753-1-U)  vom
25.02.2010  (GVBl  S.  66),  zuletzt  geändert  durch  §  1  des
Gesetzes vom 21.02.2018 (GVBl. S. 48)
  
Antrag  auf  Erteilung  einer  gehobenen  wasser-
rechtlichen  Erlaubnis  nach  §  15  WHG  für  das
Einleiten  von  Niederschlagswasser  aus  den
Ortsteilen  Geusmanns,  Neugeusmanns  und
Weidenhüll  bei  Elbersberg  über  Sickerflächen
durch die Stadt Pottenstein, 91278 Pottenstein

Die  Stadt  Pottenstein  plant  die  Ortsteile  Geusmanns,
Neugeusmanns  und  Weidenhüll  bei  Elbersberg  an  die
Kläranlage Pottenstein anzuschließen. 

Die Entwässerung soll im Trennsystem erfolgen.

Das Schmutzwasser wird in den drei Ortsteilen jeweils über
eine  neu  zu  errichtende  Schmutzwasserkanalisation
abgeleitet.  Das  Abwasser  soll  mittels  Unterdruck  in  die
Vakuumstation  geleitet  und  anschließend  in  einer  Druck-
leitung  zum  Anschlussschacht  an  die  bestehende
Freispiegelkanalisation,  die  zur  Kläranlage  Pottenstein
führt, gepumpt werden.

Das  anfallende  Niederschlagswasser  soll  zurückgehalten
und anschließend breitflächig versickern.  Zur Rückhaltung
ist je ein Rückhalteteich vorgesehen.

Die Einleitung ist eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1
Nr.  4  WHG.  Für  diese  Einleitung  ist  die  Erteilung  einer
gehobenen Erlaubnis nach § 15 WHG beantragt worden.

Pläne und Beilagen, aus denen sich Art und Umfang des
Vorhabens  ergeben,  liegen  während der  allgemeinen
Dienststunden  im  Rathaus  der  Stadt  Pottenstein,
Forchheimer Straße 1, 91278 Pottenstein, Zimmer Nr. 16
zur Einsichtnahme aus. Die Auslegungsfrist   beginnt  am
Montag, den 25. Juni 2018 und endet am Donnerstag,
den 26. Juli 2018.

Einwendungen  oder  Stellungnahmen  von  Vereinigungen
gem. Art. 73 Abs. 4 Satz 5 BayVwVfG gegen das Vorhaben
können bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist
schriftlich  oder  zur  Niederschrift  im  Rathaus  der  Stadt
Pottenstein  oder  im  Landratsamt  Bayreuth,  Markgrafen-
allee  5,  95448  Bayreuth,  Zimmer  Nr.  232,  erhoben
werden.

Es wird darauf hingewiesen,
- dass  die  erhobenen  Einwendungen  in  einem  Erörte-

rungstermin, der mindestens eine Woche vorher 
ortsüblich bekannt gemacht wird, behandelt werden;

- dass  bei  Ausbleiben  eines  Beteiligten  in  dem  Erörte-
rungstermin ohne ihn verhandelt werden kann;  

  

- dass
- die Personen, die Einwendungen erhoben haben oder 
  die Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben
  haben, von einem Erörterungstermin durch öffentliche 
  Bekanntmachung benachrichtigt werden können,
- die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-
 dungen  durch  öffentliche  Bekanntmachung  ersetzt  
  werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen
vorzunehmen sind.

  

Die  Bekanntmachung  wird  zusammen  mit  den  Plan-
unterlagen  auch  auf  folgender  Internetseite  der  Stadt

Pottenstein  eingestellt:  www.pottenstein.de → Stadtinfo  &
Verwaltung → Bekanntmachungen.
Maßgeblich  ist  jedoch  der  Inhalt  der  zur  Einsicht
ausgelegten Unterlagen.
 

STADT POTTENSTEIN
Pottenstein, 30.05.2018

gez. Frühbeißer

Erster Bürgermeister

-----------------------------------------------

Abwasserabgabe für Kleineinleiter
  

Befreiung von der Abwasserabgabe 2017

Demnächst  wird  durch  die  Stadt  Pottenstein  die
Veranlagung  der  Abwasserabgabe  für  das  Jahr  2017
vorgenommen. Grundstückseigentümer, die im Besitz einer
Kleinkläranlage  sind,  können  nur  befreit  werden,  wenn
folgende  Aufzeichnungen  aus  dem  Betriebstagebuch
vorgelegt werden:  

Nachweise über die durchgeführten Wartungen mit dem
Ergebnis der Schlammspiegelung. 

Sofern  eine  Schlammbeseitigung  erforderlich  ist,  ist
hierüber  eine  Bescheinigung  über  die  ordnungsgemäße
Beseitigung (Abfuhr an eine Kläranlage/ Beseitigung nach
dem  Abfallrecht/landwirtschaftliche  Ausbringung  nach  der
Klärschlammverordnung) einzureichen.

Um Vorlage der entsprechenden Nachweise – soweit noch
nicht  geschehen  -  bei  der  Stadt  Pottenstein,  Kämmerei,
Zimmer Nr. 5, bis spätestens 29.06.2018 wird gebeten.

Fax: 09243/708-10 
E-Mail: monika.einert@pottenstein  .bayern.de   

 

-----------------------------------------------

  
Wasserversorgungseinrichtung 
Pottenstein

Desinfektionsmaßnahmen bei der 
Aschenbrunnenquelle eingestellt

Die  Stadt  Pottenstein  führte  seit  Januar  2017  mit
Abstimmung  und  auf  Anordnung  des  Gesundheitsamtes
beim  Landratsamt  Bayreuth  aus  Vorsorgegründen  zum
Schutz  der  Wasserabnehmer  eine  Desinfektion  des
Rohwassers mittels Chlorung durch.

Bei den Beprobungen in den letzten Monaten wurden keine
Belastungen  oder  Grenzwertüberschreitungen  festgestellt.
In  der  Folge  hat  nun  das  Landratsamt  Bayreuth  mit
Bescheid  vom  08.06.2018  die  angeordnete  unbefristete
Pflicht zur Durchführung von Desinfektionsmaßnahmen an
der Trinkwasserversorgungsanlage aufgehoben.

Die  Chlorung  des  Rohwassers  wird  somit  ab  sofort
eingestellt.

Pottenstein, den 14. Juni 2018

gez. Frühbeißer

Erster Bürgermeister

mailto:monika.einert@pottenstein.bayern.de
mailto:monika.einert@pottenstein
http://www.pottenstein.de/
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Vollzug  des  Bayerischen  Straßen-
und Wegegesetzes
  

Einziehung des öffentlichen Feld- und Wald-
weges „Oberer Weg beim Gartenfeld“ 
der ehemaligen Gemeinde Tüchersfeld 
(FlNr. 750 der Gemarkung Tüchersfeld)

Das Grundstück FlNr. 750 der Gemarkung Tüchersfeld ist
im  Wegebestandsverzeichnis  der  ehemaligen  Gemeinde
Tüchersfeld auf Blatt 9 als öffentlicher Feld- und Waldweg
eingetragen. Als Baulastträger fungieren die Eigentümer der
angrenzenden  Flurstücke  749  und  751  der  Gemarkung
Tüchersfeld. Der Weg diente ausschließlich der Zufahrt zu
den  beiden  genannten  Anliegergrundstücken  (siehe
Lageplan).  Die  Eigentümer  der  beiden  Grundstücke  sind
sich über die Auflassung des Anliegerweges einig, weshalb
einer Einziehung nichts entgegensteht.

Ein öffentlicher Feld- und Waldweg gilt gemäß Art. 3 Abs. 1
Nr.  4  des  Bayerischen  Straßen-  und  Wegegesetzes
(BayStrWG)  als  Straße.  Nach  Art.  8  Abs.  1  Satz  1
BayStrWG ist eine Straße durch Verfügung der Straßenbau-
behörde einzuziehen, insofern sie jede Verkehrsbedeutung
verloren hat.  Die Absicht  der Einziehung ist  gemäß Art.  8
Abs. 2 BayStrWG drei Monate vorher bekanntzumachen.

Der  Bauausschuss  beschloss  in  seiner  Sitzung  vom
14.05.2018  die  Einziehung  des  öffentlichen  Feld-  und
Waldweges „Oberer Weg beim Gartenfeld“ der ehemaligen
Gemeinde  Tüchersfeld  zum  frühestmöglichen  Zeitpunkt.
Der Weg soll nach Ablauf der Frist von drei Monaten nach
der Bekanntgabe eingezogen werden.

Pottenstein, den 30.05.2018

gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister

--------------------------------------------------------------------

Baumaßnahmen im 
Ortsteil Siegmannsbrunn

Ortskanalisation im Trennsystem und 
Neubau eines Mehrzweckweges in Richtung 
Gewerbegebiet Pottenstein

Die Bauarbeiten haben wie berichtet Mitte April mit dem Bau
des  Schmutzwasserkanals  im  westlichen  Ortsbereich
begonnen. Trotz der relativ großen Tiefenlage des Kanals
kamen die  Arbeiten  bisher  gut  voran.  Zeitgleich  mit  dem
Kanalbau  erfolgten  die  vorbereitenden  Arbeiten  für  den
neuen  Mehrzweckweg  von  Siegmannsbrunn  in  Richtung
Gewerbegebiet.  Das  beim Kanalbau gewonnene  Aushub-
material  konnte  als  Unterbau  für  den  Weg  verwendet
werden.  Zur  Zeit  wird  der  Schmutzwasserkanal  von  der
Ortsmitte  Siegmannsbrunn bis  zur  geplanten Pumpstation
(in der Senke nahe zur Staatsstraße) im neuen Weg verlegt.

Als  nächste  Arbeiten  stehen  die  Errichtung  der
Grundstücksanschlüsse  für  Schmutzwasser  sowie  der
Neubau  des  Regenwasserkanals  mit  den  zugehörigen
Grundstücksanschlüssen an.

Nach  Abschluss  der  Kanalisationsmaßnahmen  ist  in  den
Bereichen  der  Gebäude,  die  noch  einen  Dachständer
besitzen,  die  Neuverlegung der  Stromleitungen mit  Haus-
anschlüssen  durch  das  Bayernwerk  beabsichtigt.  Ebenso
ist  die  Neuverlegung  der  Leitungen  für  den  Breitband-
ausbau geplant.

Abschließend wird die Kompletterneuerung der Ortsstraßen
erfolgen.

Ein  Abschluss  der  Bauarbeiten  ist  für  ca.  Mitte/Ende
September vorgesehen.

Die Hauseigentümer werden dann über die auf Privatgrund
noch  durchzuführenden  Anschlussarbeiten  der  Grund-
stücksentwässerungsanlagen unterrichtet.

  

Schweres Gerät beim Kanalbau in Siegmannsbrunn

  

Herstellung des Unterbaus für den geplanten Mehrzweckweg von 
Siegmannsbrunn zum Gewerbegebiet Pottenstein. 
Die Rohre für den Schmutzwasserkanal liegen bereit.

Öffnungszeiten:  

Rathaus: Mo. - Fr.: 8 – 12 Uhr, Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr
Tel. 09243/708-0, E-Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de
Internet: www.pottenstein.de     

Tourismusbüro: Mo. - Fr. 9 – 17 Uhr und Sa. 9 – 12 Uhr
Tel. 09243/708-41,  E-Mail: info@pottenstein.de
    

Recyclinghof beim Bauhof:  
Do. 16 - 18 Uhr und Sa. 9 - 11 Uhr

mailto:info@pottenstein.de
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Stadtsanierung Pottenstein

Freiflächengestaltung ehemaliger Pottensteiner Hof und Fischergasse;
Information zum baldigen Baubeginn

Als weitere Baumaßnahme im Zuge der Stadtsanierung von Pottenstein wird die
• Neugestaltung der Freifläche vom ehemaligen Pottensteiner Hof, Am Stadtgraben und der
• Ausbau und die Sanierung der Fischergasse im Abschnitt zwischen den Straßen „Am Stadtgraben“ und „Bayreuther Berg“

durchgeführt. 

Der betroffene Bereich ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich.

 

Der vorübergehend als geschotterte Fläche angelegte Bereich des ehem. Pottensteiner Hofs wird im westlichen Teil als Grün- 
und Verweilbereich angelegt, im westlichen Teil werden 8 Stellplätze errichtet. Eine Aufweitung der Straße „Am Stadtgraben“ wird
ebenfalls vorgenommen.
In der Fischergasse erfolgt ein Vollausbau der Straße mit Erneuerung des Schmutzwasserkanals, des Niederschlagwasserkanals
und der Versorgungsleitungen.

Für die gesamte Baumaßnahme ist als Baubeginn der 2. Juli und als Bauende der 26. Oktober 2018 vorgesehen, mit den 
Arbeiten wird zunächst im Bereich des ehemaligen Pottensteiner Hofs begonnen. Die Fläche steht dann für das Abstellen von 
Fahrzeugen nicht mehr zur Verfügung.
Die Teilmaßnahmen in der Fischergasse müssen zwingend in der Zeit vom 30. Juli bis 10. September 2018 ausgeführt werden, 
da in dieser Zeit kein Schulbusverkehr zur Graf Botho-Schule stattfindet. Hierzu ist auch eine Vollsperrung dieses Bereiches 
der Fischergasse notwendig. Der Fahrzeugverkehr muss großräumig umgeleitet werden. Die Erreichbarkeit der angrenzenden 



Amtsblatt Nr. 06/2018 Seite 5 22. Juni 2018

Straßen  „Hollergasse“,  „Franz-Wittmann-Gasse“  und
„Bayreuther  Berg“  über  die  „Fischergasse“  ist  dann
ebenfalls nicht möglich.

Die  während  der  Bautätigkeit  eintretenden  Beeinträchti-
gungen für den Straßenverkehr als auch die Belastungen
für die Anwohner sind aufgrund der räumlichen Lage leider
nicht  vermeidbar.  Alle  Beteiligten  sind  bemüht,  diesen
Zeitraum so kurz wie möglich zu halten. 
Um Verständnis wird gebeten.

Pottenstein, den 12.06.2018  

gez. Frühbeißer
Erster Bürgermeister
  

Aktuelles vom Bauhof

Neben  den  allgemeinen  Arbeiten,  wie  das  Mähen  der
öffentlichen Grünflächen und die Pflege der Pflanzflächen,
wurden  durch  den  Bauhof  besonders  nennenswerte
Baumaßnahmen in letzter Zeit durchgeführt:
  
Neues Buswartehäuschen in 
Weidenhüll bei Elbersberg
Das in  die  Jahre  gekommene Bushäuschen wurde  durch
ein modernes Häuschen in Metall-/Glaskonstruktion ersetzt.
Nachdem  das  bestehende  Häuschen  zu  nahe  am
Fahrbahnrand  stand,  wurde  in  Absprache  mit  den
Eigentümern  der  neue  Standort  etwas  weiter  in  das
Privatgrundstück  versetzt.  Die  Abbrucharbeiten  und  das
notwendige Fundament wurden vom Bauhof ausgeführt. 

Die Lieferung und Montage erfolgte durch die von der Stadt
Pottenstein  beauftragte  Fa.  WSM  aus  dem  Bergischen
Land, die sich bereits für die Lieferung der in den letzten
Jahren  erstellten  neuen  Bushäuschen  verantwortlich
zeichnete.

Im  Zuge  des  durch  den  Landkreis  Bayreuth  geplanten
Kreisstraßenausbaus  soll  auch  in  Geusmanns  ein
entsprechendes Bushäuschen errichtet werden.

Fundamentarbeiten für das neue Bushäuschen in 
Weidenhüll bei Elbersberg

  
Reinigung der Straßeneinläufe im Gemeinde-
gebiet – Einsatz eines sog. Gully-Cleaners
In  Kooperation  mit  den  Nachbargemeinden  Ahorntal,
Waischenfeld,  Mistelgau  und  Hollfeld  wurde  zum
wiederholten  Male  ein  sog.  Gully-Cleaner  angemietet.

Dieses  Schmalspurfahrzeug  mit  Sonderaufbau  zur
Reinigung  der  Straßensinkkästen  bietet  den  Vorteil  der
Bedienung mit nur einer Person. 

Durch die hydraulische Hubvorrichtung wird die ansonsten
äußerst schwere Arbeit des Heraus- und Hochhebens der
eisernen Deckel und der mit Schmutz gefüllten Fangeimer
erheblich erleichtert.

Insgesamt können so in relativ kurzer Zeit die in der Unter-
haltslast der Gemeinde liegenden Straßeneinläufe (ca. 930 
Stück) gereinigt werden. 

Unterweisung der Bauhofmitarbeiter aus den beteiligten 
Gemeinden am Bauhof Pottenstein.

Pottenstein, den 11.06.2018
gez. Eckert
Bauhofleiter

-----------------------------------------------------------------------

„Himmelsleiter" durch Architekten-
kammer Bayern ausgezeichnet

Der Pottensteiner Aussichtsturm „Himmelsleiter" wurde von
einer  Jury  der  Bayerischen  Architektenkammer  aus
unzähligen Bauprojekten aus ganz Bayern ausgewählt. 
Im  Rahmen  der  „Architektouren  2018“ finden  nun  am
23. und 24. Juni 2018 Erläuterungen und Führungen direkt
am Turm durch das planende Architekturbüro Fischer aus
Feucht bei Nürnberg statt, und zwar am

• Samstag, 23. Juni um 13.30 Uhr und 14.30 Uhr
• Sonntag, 24. Juni um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr

und 14.30 Uhr.
(sh. hierzu auch auf Seite 29).

Bei  den  jährlich  stattfindenden Architektouren  der  bayeri-
schen  Architektenkammer  werden  besonders  heraus-
ragende Projekte der Öffentlichkeit vorgestellt.
Kinder  können an den Veranstaltungstagen selbst  gebas-
telte Papierflieger aus luftiger Höhe starten lassen. 
Der  Standort  des  Aussichtsturmes  kann  nicht  direkt  mit
Autos angefahren werden, ein kurzer Spaziergang stimmt
auf  die  außergewöhnliche  Lage  inmitten  des
Landschaftsschutzgebietes  ein,  wo  die  Besucher  ein
atemberaubender Ausblick erwartet. 
Parkmöglichkeiten  bestehen in  sehr  begrenzter  Anzahl  in
der  Burgstraße  am  Parkplatz  Finkenleite  (Nähe  Schul-
landheim) sowie im Bereich des Ortes Elbersberg. Von dort
aus sind es etwa 20 Minuten zu Fuß zur „Himmelsleiter".
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Aus dem Standesamt  
 

Beim  Standesamt  Pottenstein  wurden  in  der  Zeit  vom
07.05.2018  bis  12.06.2018  folgende  Personenstandsfälle
beurkundet;  die  schriftliche  Einwilligung  zur  Veröffent-
lichung liegt vor:

Eheschließungen:
 

19.05.2018:  Frau  Gisela  Käthe  Leinberger  und  Herr
Bernhard Georg Niemczyk, Bronn
 

01.06.2018:  Frau  Christina  Seitz  und  Herr  Reinhard
Schuster, Kirchenbirkig

Sterbefälle:
 

14.05.2018:  Frau  Marianne Auguste  Schrüfer,  geb.  Bock,
Tüchersfeld
 

04.06.2018: Herr Heinz Jürgen Büttner, Pottenstein

-----------------------------------------------------------------------

Antrag auf Erteilung einer Gestattung
eines  vorübergehenden  Gaststätten-
betriebes aus besonderem Anlass
(§ 12 GastG)
 

In  den  nächsten  Wochen  und  Monaten  laufen  die
Planungen  und  Vorbereitungen  für  Vereinsfeste  und
Jubiläumsfeiern  auf  Hochtouren.  Für  den Ausschank  und
den  Verkauf  von  Getränken  und  Speisen  wird  eine
Gestattung gemäß § 12 GastG benötigt. 

Die  Anträge  hierzu  erhalten  Sie  im  Rathaus  der  Stadt
Pottenstein, Forchheimer Str. 1, 91278 Pottenstein, Zimmer
Nr. 1 oder im Internet unter www.pottenstein.de.

Die Stadt Pottenstein weist darauf hin, dass die Anträge auf
Erteilung einer  Gestattung rechtzeitig,  d.  h.  mindestens  3
Wochen vor Beginn des Betriebes bei der Stadt Pottenstein
eingehen müssen, da im Vorfeld die Polizei,  das Jugend-
amt, der zuständige Lebensmittelüberwachungsbeamte des
Landkreises  Bayreuth  und  die  Integrierte  Leitstelle
Bayreuth/Kulmbach  über  die  geplante  Veranstaltung
informiert werden müssen.

Wir bitten bei der Beantragung um Einhaltung der Frist.

Hinweis über die Verabreichung von K.o.-Tropfen bei 
Veranstaltungen
Wir bitten alle Veranstalter –  insbesondere bei größeren 
Festen und Veranstaltungen mit erhöhtem 
Besucheraufkommen (z. B. Kirchweih, Vereinsfest) – im 
Rahmen der Ausgabe von Speisen und Getränken darauf
zu achten, dass den Besuchern nicht unbemerkt 
verbotene Substanzen, wie die sog. K.o.-Tropfen, 
verabreicht werden.

-----------------------------------------------------------------------

Meldung aus dem Fundbüro
  
Im Fundbüro der Stadt Pottenstein (Tel. 09243/708-32 oder 
708-33) wurden folgende Fundsachen abgegeben:
 

• 09.01.2018 Schlüsselbund
• 31.01.2018 einzelner Schlüssel
• 08.03.2018 Handy
• 04.04.2018 Schlüsselbund 
• 06.04.2018 Schlüsselbund 
• 16.05.2018 Brille mit blauem Rahmen

Ausweisdokumente

Aufgrund  der  bevorstehenden  Urlaubssaison  und  den  oft
damit verbundenen Reisen ins Ausland weisen wir beson-
ders  darauf  hin,  dass  ein  gültiges  Ausweisdokument
(Personalausweis oder Reisepass) notwendig ist.

Des  Weiteren  unterliegen  grundsätzlich  alle  deutschen
Staatsbürger, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, einer
generellen Ausweispflicht (gem. § 1 Abs. 1 PAuswG).

Daher  wird  um  Überprüfung  der  Gültigkeit  und  eine
entsprechend  rechtzeitige  Beantragung  eines  neuen
Ausweisdokumentes gebeten.

Für die Beantragung ist die persönliche Vorsprache im
Rathaus,  Zimmer  Nr.  1,  und  die  Vorlage  eines
biometrischen  Passfotos  sowie  des  bisherigen
amtlichen Ausweisdokumentes unbedingt erforderlich.

Hinweis für minderjährige Antragsteller:

Der Antrag von Ausweispapieren (Personalausweis, Reise-,
oder  Kinderreisepass)  für  Minderjährige muss von  beiden
Elternteilen gestellt werden, wenn ihnen die elterliche Sorge
gemeinsam zusteht.

Die  persönliche  Vorsprache  eines  Elternteils  allein  reicht
aus,  wenn  die  schriftliche  Zustimmung  des  anderen
Elternteils vorliegt. 

Für die Beantragung müssen Sie grundsätzlich persönlich
zusammen  mit  Ihrem  Kind  bei  der  Ausweisbehörde
vorsprechen.

Minderjährige, die bereits 16 Jahre alt sind, gelten bei der
Beantragung  eines  Personalausweises als  allein
antragsberechtigt. Eine Antragsstellung durch die Eltern ist
hierbei nicht erforderlich.

-----------------------------------------------------------

Gästeehrung
  

Seit 30 Jahren zu Gast im Gasthof 
Bauernschmitt, Kirchenbirkig
 

Wandern, Erholen, die Landschaft und die gastronomische
Vielfalt  genießen  –  das  steht  bei  drei  Ehepaaren  aus
Hessen seit über 30 Jahren auf dem Programm bei ihrem
jährlichen Frühlingsurlaub in der Fränkischen Schweiz.
Verbunden  mit  dem  Dank  an  die  Gäste  und  die
Gastgeberfamilie sowie dem Wunsch für viel Gesundheit -
auch in Zukunft  - überreichte Thomas Bernard,  der Leiter
des Tourismusbüros,  an Ilsemarie und Karl  Heinz Oswald
aus Offenbach, Gertrud und Hans Jäckel sowie Gerda und
Gerd Haschberger aus Schlüchtern ein Buchgeschenk für
die langjährige Treue.
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Information für Senioren
  

Fahrt am 26.06.2018 nach Regensburg

Bei unserer Fahrt am Dienstag, den 26.06.2018 nach 
Regensburg gibt es im Programmablauf eine Änderung.

Der geplante Besuch der Walhalla muss aus terminlichen
Gründen leider entfallen!

Geplant ist 

• ein Besuch des Doms,

• Mittagessen am Domplatz,

• eine Fahrt mit der City Tour-Bahn 
(Altstadtrundfahrt), wo wir auch am Schloss von 
Thurn und Taxis vorbeikommen.

Anschließend führt unsere Fahrt über Schwandorf nach 
Pfaben in das Drehrestaurant „Steinwaldhaus“. Hier kehren 
wir zum Abendessen ein.
Der Fahrpreis beträgt 20,00 Euro inkl. Stadtrundfahrt.

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:

• 8.00 Uhr: Hohenmirsberg

• 8.10 Uhr: Pottenstein, Bayreuther Berg

• 8.15 Uhr: Pottenstein, Minigolf 

• 8.30 Uhr: Elbersberg

• 8.40 Uhr: Kirchenbirkig, Regenthal, Waidach

----------------------------------------

Ausflugsfahrt am Mittwoch, den 18.07.2018 
innerhalb des Landkreises Bayreuth

Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Seniorinnen und 
Senioren der Großgemeinde Pottenstein zu einer Tages-
fahrt innerhalb unseres schönen Landkreises Bayreuth.

Programm:

• Besuch des „Waldhaus Mehlmeisel“ (Wildpark) - 
hier können wir unsere heimischen Tierarten, wie 
Luchs, Schneehase, Wildschwein, Auerwild und 
Weitere, hautnah erleben.

• Fahrt zum Fichtelsee  - Mittagessen im Waldhotel 
Fichtelsee

• Aufenthalt in Bayreuth: Besuch des Markgräflichen
Opernhauses, das nach 6 Jahren Renovierungs-
zeit wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
wurde.

• Fahrt über Obernsees nach Plankenfels zum 
Abendessen

  

Unter dem Motto „Und in der Heimat, da ist es doch am 
Schönsten", würde ich mich freuen, dass auch diese Fahrt 
bei Ihnen Interesse findet.

Der Fahrpreis beträgt inkl. der Eintritte für den Wildpark  
und das Opernhaus 23,00 €/Person.

Abfahrtszeiten:

• 8.00 Uhr:  Hohenmirsberg

• 8.10 Uhr:  Pottenstein, Bayreuther Berg

• 8.15 Uhr:  Pottenstein, Minigolf 

• 8.30 Uhr:  Elbersberg

• 8.40 Uhr:  Kirchenbirkig, Regenthal, Waidach

  
Anmeldungen sind bis spätestens 13.07.2018 bei der 
Stadtverwaltung Pottenstein, Tel. 09243/708-0, möglich. 

Drei-Tagesfahrt nach Zell am Ziller 
vom 07. - 09. August 2018

Aufgrund einer Änderung der Größe unseres Busses sind 
nun 55 Plätze verfügbar, und nicht wie ursprünglich geplant,
48. Somit sind noch wenige Restplätze frei! 
Bei Interesse bitte ich um zeitnahe Anmeldung unter 
Tel. 09243/708-0.

Programm:

1. Tag:

Anreise über die BAB 9, Richtung Chiemsee, Schifffahrt auf
dem Chiemsee zur Herren- und Fraueninsel (Mittagessen),
Möglichkeit  zur  Besichtigung  der  beiden  Inseln  (kein
Schlossbesuch inkl.). 

Weiterfahrt nach Zell am Ziller. Bezug unseres Quartiers im
„Gasthaus  Bräu",  abends gemütliches  Beisammensein im
Hotel.

2. Tag:

Frühstück,  Tagesausflug  zu  den  Krimmler  Wasserfällen
(Gerlospass nach Krimml), Möglichkeit zur Besichtigung der
Wasserfälle (Aufenthalt ca. 4 Stunden zur freien Verfügung),
kein  gemeinsames  Mittagessen,  Rückfahrt  (Gerlospass
nach  Zell  am  Ziller),  Abendessen,  anschließend
gemütliches  Beisammensein  im  Hotel  mit  zweistündiger
Unterhaltungsmusik.

3. Tag:

Abfahrt  ca.  9.30  Uhr.  Rückfahrt  durch  das  Bayerische
Alpenland Richtung Pottenstein. Genaue Route wird je nach
Verkehrslage entschieden.

Der  Fahrpreis  beträgt  im  Doppelzimmer  inklusive  zwei
Übernachtungen  mit  Halbpension,  Chiemsee-Schifffahrt,
Mautgebühr „Gerlospass“ und Eintritt Krimmler Wasserfälle
sowie Unterhaltungsmusik pro Person 175,00 Euro. 

Der  Einzelzimmerzuschlag  beträgt  18,00  Euro  für  zwei
Übernachtungen.  Einzelzimmer  sind  nur  in  begrenzter
Anzahl verfügbar!

Die Teilnehmer werden gebeten, einen Anzahlungsbetrag in
Höhe von 100,00 € auf folgendes Konto bis zum 30. Juni 
2018 einzuzahlen:

Fahrtenkonto Senioren Pottenstein

Erwin Sebald

IBAN: DE38 7735 0110 0037029238

BIC: BYLADEM1SBT

Sparkasse Bayreuth

Programmänderungen sind vorbehalten.

Die Abfahrtszeiten werden im nächsten Amtsblatt am 
27. Juli 2018 veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Erwin Sebald

Seniorenbeauftragter der Stadt Pottenstein

-------------------------------------------------------
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Aktuelles aus dem Tourismusbüro
  

Aktuelle Prospekte zu vielen Themen der 
Region
Unser  Prospektlager  ist  wie immer aktuell  befüllt.  Es gibt
kostenlos  umfassende  Informationen  zur  Fränkischen
Schweiz, zu verschiedenen Naturparkthemen und natürlich
zu  Pottenstein  und  Umgebung.  Ein  Blick  in  unsere
Prospektauslage im Tourismusbüro lohnt sich! 
Besonders  informativ  ist  der  umfangreiche  Flyer  zur
„Pottensteiner  Erlebnismeile  2018“  –  ein  MUSS  für  alle
touristischen Leistungspartner.

Jahr der Jubiläen 2018 – Höhepunkte am 
Marktplatz
Die  umfassenden  Informationen  zum  „Jahr  der  Jubiläen
2018“ liegen kostenlos zur Mitnahme im Tourismusbüro aus.
Bereits  jetzt  sei  noch  einmal  auf  drei  Höhepunkte
hingewiesen: 
Am Samstag, 28. Juli findet ab 19 Uhr ein Kabarettabend
mit  verschiedenen  bekannten  Kabarettisten  statt,  am
Sonntag, 29. Juli gibt die bekannte Gruppe  „Huebnotix“
ein  Open  Air-Konzert.  Die  beiden  Veranstaltungen
finden am Marktplatz  statt,  der Eintritt  ist  jeweils  frei.
Die Hauptstraße wird an beiden Abenden für den Verkehr
gesperrt.  Bei  Regen  ist  das  Bürgerhaus  als  Ausweichort
vorgesehen. Für gute Bewirtung ist gesorgt! 
Am 9. September findet in der Altstadt das Oberfränkische
Volksmusikfest statt.  Veranstalter  ist  der  Bezirk
Oberfranken.

Veranstaltungen in der Teufelshöhle
Sie  suchen  noch  ein  schönes  Geschenk?  Mit  einer
Veranstaltung in der Teufelshöhle 2018 machen Sie nichts
verkehrt!  Das  ausführliche  Programm  sowie  Karten  im
Vorverkauf sind jederzeit im Tourismusbüro erhältlich.

Aktueller Veranstaltungskalender Pottenstein 
und Umgebung
Wer wissen will, wann was los ist rund um Pottenstein, für
den lohnt sich ein Blick ins Internet. Tagesaktuell finden alle
Interessierte  die  kompletten  Veranstaltungen  unter
www.pottenstein.de.  Es  finden  wieder  unsere  beliebten
regelmäßigen Veranstaltungen statt: Kurkonzerte, Stadtfüh-
rungen, Exkursionen im Klumpertal, geführte Wanderungen,
BierStadtVerFührungen und vieles mehr. 
Die  einzelnen  Termine  sind  nicht  nur  für  unsere  Gäste
gedacht – auch für alle interessierten Einheimische!

Meldescheine und Zimmervermittlung
Alle  Gastgeber  bitten  wir  darum, sich  mit  den benötigten
Meldescheinen und Informationen einzudecken. Bitte halten
Sie  auch  die  Belegtzeiten  unter  www.pottenstein.de stets
aktuell.
  

Pottenstein, 07.06.2018
gez. Thomas Bernard
Leiter Tourismusbüro Pottenstein

 

Veranstaltungen

Freitag, 29.06.2018 bis Sonntag, 26.08.2018:
Burg Pottenstein: Lea von Wintzingerode, bildende Künstlerin 
HdK Hamburg, präsentiert: „REMEMBER“.
Neue Arbeiten Öl auf Leinwand in den Schauräumen des Palas
der Burg Pottenstein.
Kunstausstellung im Rahmen der Burgbesichtigung (=Eintritt !)
Mi. bis So. 10.00 bis 17.00 Uhr, letzter Einlass 16.30 Uhr.

jeweils mittwochs und freitags, 17.00 Uhr:
Pottenstein, Bruckmayer´s Urbräu an der B 470: Wissenswertes
über das Bier mit Umtrunk, anschließender Brauereibesichtigung
und Erhalt eines Bier-Diploms: Preis 4,50 € p.P., zuzüglich Bier-

Diplom 1,00 € (falls gewünscht). 
Anmeldung unter Tel. 0160/94701869 erforderlich. Die Führung
findet ab 10 Personen statt.

jeweils samstags, 16.00 Uhr:
Pottenstein:  Kulinarische  BierStadt(ver)führung:  Lernen  Sie
unsere drei Brauereien bei einer informativen Stadtführung von
Brauerei  zu  Brauerei  kennen.  Dabei  erfahren  Sie  Wissens-
wertes über das Felsenstädtchen, zum örtlichen Brauwesen und
zum Reinheitsgebot und können dabei drei verschiedene Biere
testen.  Zum  Abschluss  gibt  es  ein  Essen  zum  Bier  (wenn
gewünscht auch vegetarisch, bitte bei Anmeldung mitteilen). 
Leistungen:  Brauereiführung/Biervortrag  (30  Minuten),  Stadt-
führung, Drei Schoppen Bier, ein Essen
Preis: 20,00 €/Person, Dauer ca. 2,5 – 3 Std.
Anmeldung im Tourismusbüro Pottenstein, Tel. 09243/708-41

Freitag,  22.06.2018,  18.00  Uhr:  Kirchenbirkig:  Johannisfeuer
der FF Kirchenbirkig am alten Sportplatz, Richtung Trägweis. 
  

Freitag, 22.06.2018, 21.30 Uhr:
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std., Treffpunkt: Tourismusbüro, Gebühr: Erw.  7,00 €,     
Kinder (10 - 15 Jahre) 5,00 €.
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com.
  
Samstag, 23.06.2018, 16.00 Uhr: Leienfels: Leichte Wanderung
(auch für Menschen mit Bewegungseinschränkungen) mit Frau
Melanie Schulz in historischer Tracht. An ausgewählten Plätzen
des idyllischen Ortes Leienfels wird auf das Wohl und Wehe des
Lebens auf  den Karsthöhen der  Fränkischen Schweiz damals
wie heute eingegangen. Dauer: ca. 1,5 Std mit anschl. Einkehr-
möglichkeit im Gasthof „Zur Burgruine“, Teilnehmergebühr 2,00
€, Anmeldung unter Tel. 09244 982944 notwendig.

Samstag, 23.06.2018, 18.00 Uhr: 
Tüchersfeld:  Johannisfeuer  am  Zeckenstein  des  Fränkische
Schweiz-Vereins Tüchersfeld
 

Samstag, 23.06.2018, 18.00 Uhr:
Waidach, an der Linde: Johannisfeuer der FF Waidach
 

Samstag, 23.06.2018, 19.00 Uhr:
Pottenstein, Kurpark: Kurkonzert mit der Blasmusik Kirchen-
birkig, Eintritt frei, bei Regen entfällt das Konzert.
 

Sonntag, 24.06.2018, 17.00 Uhr:
Prüllsbirkig,  Bernerhof:  Johanni-Feier  des  Elisabeth-Vereins
Pottenstein e.V.

Dienstag, 26.06.2018: 
Pottenstein: Ausflugsfahrt der Pottensteiner Senioren/innen nach
Regensburg 
 

Mittwoch, 27.06.2018, 10.00 Uhr: 
Pottenstein: Stadtrundgang durch die historische Altstadt 
„Auf  den  Spuren  der  heiligen  Elisabeth“,  Dauer:  ca.  1,5  Std.,
ab 5 Personen, Teilnahme kostenlos.
 

Donnerstag, 28.06.2018, 14.00 Uhr:
Geführte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit ca. 3 Stun-
den, Treffpunkt vor dem Tourismusbüro am Rathaus. Wanderfüh-
rer: Johann Brendel, Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Die Wanderung findet ab 5 Personen statt.
 

Freitag, 29.06.2018, 20.00 Uhr:
Teufelshöhle  Pottenstein:  „Wasserträume und Höhlenzauber“  -
ein  musikalisch  vielseitiger  Höhlenabend  vom  Volkslied  über
Barock,  Klassik,  Romantik  hin  zu  Pop,  in  wechselnden
Besetzungen  mit  Klavier,  Flöte,  Gesang  und  Überraschungs-
instrumenten mit dem Chor und Ensemble der KEG Bamberg,
Leitung:  Barbara  Grellner,  Einlass  ab  19.30  Uhr.  Karten  zum
Preis von 12,00 € an der Abendkasse (10,00 € KEG-Mitglieder)
 

Freitag, 29.06.2018, 21.30 Uhr: 
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std.,  Treffpunkt:  Tourismusbüro,  Gebühr:  Erw.   7,00  €,  Kinder
(10 - 15 Jahre) 5,00 €. 
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com  

Samstag, 30.06.2018, 16.00 Uhr: Leienfels: Leichte Wanderung
(auch für Menschen mit Bewegungseinschränkungen) mit Frau

mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
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Melanie Schulz in historischer Tracht. An ausgewählten Plätzen
des idyllischen Ortes Leienfels wird auf das Wohl und Wehe des
Lebens auf  den Karsthöhen der  Fränkischen Schweiz damals
wie heute eingegangen. Dauer: ca. 1,5 Std mit anschl. Einkehr-
möglichkeit im Gasthof „Zur Burgruine“, Teilnehmergebühr 
2,00 €, Anmeldung unter Tel. 09244 982944 notwendig.

Samstag, 30.06.2018, 19.00 Uhr: 
Pottenstein, Kurpark: Konzert mit der Stadtkapelle Pottenstein,
Eintritt frei! Bei Regen entfällt das Konzert.

Sonntag, 01.07.2018, 10.00 Uhr: Kirchenbirkig: 25jähriges Jubi-
läum des Kindergartens St. Johannes Kirchenbirkig (sh. S. 20)

Mittwoch, 04.07.2018, 19.30 Uhr:
Tüchersfeld,  Pfarrheim:  Vortrag  „Gottfried  Heinrich  Graf  zu
Pappenheim. Ein General des Dreißigjährigen Krieges“. 
Referent: Dr. Albrecht Graf von und zu Egloffstein, Pappenheim
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld

Freitag, 06.07.2018, 21.30 Uhr:
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std., Treffpunkt: Tourismusbüro, Gebühr: Erw.  7,00 €,     
Kinder (10 - 15 Jahre) 5,00 €.
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com.

Samstag, 07.07. und Sonntag, 08.07.2018:
Internationale  Volkswandertage  in  Pottenstein,  Start  und  Ziel:
Graf Botho-Schule Pottenstein, Bayreuther Berg 7, Startzeiten:
Sa.: 6 – 12 Uhr, So.: 6 – 11 Uhr, Zielschluss jew. 16 Uhr, 
Wanderstrecken 5 km, 10 km und 20 km (sh. Seite 28)

Samstag, 07.07.2018, 19.00 Uhr: 
Pottenstein, Kurpark: Konzert der Trachtenkapelle 
Hohenmirsberg, Eintritt frei! Bei Regen entfällt das Konzert.

Sonntag, 08.07.2018, 14.00 Uhr: Elbersberg, Kindergarten St. 
Christophorus: Sommerfest  (sh. Seite 21)

Sonntag, 08.07.2018, 14.00 Uhr: 
Kirchenbirkig, Schützenhaus: Familien-Sommerfest des Schüt-
zenvereins Enzian e.V. Kirchenbirkig (sh. Seite 31)

Mittwoch, 11.07.2018, 10.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang durch die historische Altstadt 
„Auf  den  Spuren  der  heiligen  Elisabeth“,  Dauer:  ca.  1,5  Std.,
ab 5 Personen, Teilnahme kostenlos.
 
Freitag,  13.07.2018,  19.30  Uhr:  Tüchersfeld,  Fränkische
Schweiz-Museum: Solotheater mit Katharina Röther: „Die wun-
derseltsame Lebensbeschreibung der Courasche“.
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld

Freitag, 13.07.2018, 21.30 Uhr:
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std., Treffpunkt: Tourismusbüro, Gebühr: Erw.  7,00 €,     
Kinder (10 - 15 Jahre) 5,00 €.
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com.

Samstag, 14.07.2018, 9.00 Uhr:  Tageswanderung „Besuch im
Kainachtal“, Route: Hollfeld – Kainach – Schlötzenmühle – Won-
sees – Kainach – Hollfeld, Gehzeit ca. 3,5 Std., Distanz: 13 km,
Treffpunkt: Parkplatz Freibad Hollfeld
Info bei Herrn Sebald, Fränkische Schweiz-Verein Tüchersfeld,
Tel. 09242/1661. 

Samstag,  14.07.2018,  20.00  Uhr:  Teufelshöhle  Pottenstein:
„Jazz unplugged“ - Konzert mit Dieter Köhnlein, Karten im Vor-
verkauf im Tourismusbüro Pottenstein, Tel. 09243/708-41.

Sonntag, 15.07.2018, 10.00 Uhr: 
Pottenstein: Gedenkgottesdienst zum 150. Geburtstag von Pater
Johann Baptist Reus in der Stadtpfarrkirche.

Mittwoch,  18.07.2018:  Tagesausflug  der  Pottensteiner  Senio-
ren/innen innerhalb des Landkreises Bayreuth
  

Mittwoch, 18.07.2018, 19.30 Uhr: Tüchersfeld, Pfarrheim: 
Vortrag „Gründung der jüdischen Dorfgemeinden als Folge des

Dreißigjährigen Krieges“, Ref.: Ph.Dr. Ing. Václav Chvátal, Muze-
um Ceského lesa v Tachovê
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld

Donnerstag, 19.07.2018, 14.00 Uhr:
Geführte Wanderung rund um Pottenstein, Gehzeit ca. 3 Stun-
den, Treffpunkt vor dem Tourismusbüro am Rathaus. Wanderfüh-
rer: Johann Brendel, Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Die Wanderung findet ab 5 Personen statt.

Freitag, 20.07.2018, 14.00 Uhr:
Exkursion durch das Klumpertal, Treffpunkt ist am Wanderpark-
platz an der Verbindungsstraße Schüttersmühle – Kirchenbirkig.
Die Exkursion findet ab 5 Personen statt, die Teilnahme ist kos-
tenlos! Leitung: Steffi Ribold Büttner oder Thomas Bernard

Freitag, 20.07.2018, 21.00 Uhr:
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std., Treffpunkt: Tourismusbüro, Gebühr: Erw.  7,00 €,     
Kinder (10 - 15 Jahre) 5,00 €.
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com.

Sonntag, 22.07.2018, 18.00 Uhr:
Tüchersfeld, Fränkische Schweiz-Museum: „Lotterkerle und 
Musketiere. Leben und Leiden im 30jährigen Krieg“, Szenen,  
Texte und Musik mit Rainer Streng, Rolf Böhm, Carolin Müller
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld

Mittwoch, 25.07.2018, 10.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang durch die historische Altstadt 
„Auf  den  Spuren  der  heiligen  Elisabeth“,  Dauer:  ca.  1,5  Std.,
ab 5 Personen, Teilnahme kostenlos.

Donnerstag, 26.07. - Montag, 30.07.2018: Elbersberger Kerwa 
mit Festbetrieb auf dem Sportgelände des TSV Elbersberg

Freitag, 27.07.2018, 17.00 Uhr:
Teufelshöhle Pottenstein: Sonderführung mit vielen fachkundigen 
Informationen zur Entstehung und Erschließung der Höhle, zur 
Tropfsteinbildung, Geschichtliches, Höhlenfauna und -Flora, 
Atemswegstherapie und einiges mehr. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldung an der Höhlenkasse 
(Tel. 09243 208) oder via Mail (info@teufelshoehle.de). 
Karten: Erwachsene 9,00 €, Kinder (4 – 16 Jahren) 8,00 €.

Freitag, 27.07.2018, 21.00 Uhr:
Führung mit dem Nachtwächter durch Pottenstein, Dauer ca. 1,5
Std., Treffpunkt: Tourismusbüro, Gebühr: Erw.  7,00 €,     
Kinder (10 - 15 Jahre) 5,00 €.
Anmeldung  erforderlich  bei  Thomas  Büttner  unter  Tel.  01575
2713310 oder info@die-fraenkische-schweiz.com.

Samstag, 28.07. - Sonntag, 29.07.2018:
Tüchersfeld,  Fränkische Schweiz-Museum:  Aktionstage „Waffen
des Dreißigjährigen Krieges“, präsentiert von Armin König.
Info Tel. 09242/1640, Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld
 
Samstag, 28.07. und Sonntag, 29.07.2018: Kühlenfels: 
Brunnenfest  (Veranstalter:  Heimatverein  1000 Jahre  Kühlenfels
e.V.)

Samstag,  28.07.2018,  19.00  Uhr:  Pottenstein,  Marktplatz:
Kabarett – Open Air-Veranstaltung mit dem Kabarettisten Manfred
Mac Härder  anlässlich „Pottenstein 2018 – Jahr der Jubiläen“.
Der Eintritt ist frei! Bei Regen im Bürgerhaus! 

Sonntag, 29.07.2018, 19.00 Uhr:  Pottenstein, Marktplatz: Open
Air-Konzert  mit  der Gruppe „Huebnotix“  anlässlich „Pottenstein
2018 – Jahr der Jubiläen“, Eintritt frei! Bei Regen im Bürgerhaus!

Veranstaltungen/Gottesdienste im SeniVita 
Seniorenhaus St. Elisabeth Pottenstein   

Samstag, 14.07.2018, 15.30 Uhr: Wortgottesdienst mit Frau Löhr

Freitag, 20.07.2018, 16.00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 22.07.2018, 15.00 Uhr: Konzert mit „Sax´n die“

Alle Veranstaltungshinweise ohne Gewähr!

mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
mailto:info@teufelshoehle.de
mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
mailto:info@die-fraenkische-schweiz.com
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Tourismus in Pottenstein liegt voll im Trend

Im Mai veröffentlichte das DWIF (Deutsches Wirtschaftswissenschaftliche Institut für Fremden-
verkehr) die touristischen Umsatzzahlen für 2017, berechnet für Franken insgesamt sowie für alle 
16 fränkischen Urlaubsgebiete. Diese Studie wird im dreijährigen Rhythmus vom Tourismusverband 
Franken in Auftrag gegeben und den jeweiligen Gebieten zur Verfügung gestellt. 
Für die Fränkische Schweiz sowie für unsere Gemeinde Pottenstein ergeben sich interessante 
Umsatzzahlen, die den Stellenwert des Wirtschaftsfaktors „Tourismus“ deutlich unterstreichen und 
auch die Bedeutung Pottensteins innerhalb der Region aufzeigen. 
Unterteilt in die Bereiche „Übernachtungstourismus“ und „Tagestourismus“ errechnen sich folgende
absoluten Beträge sowie prozentuale Anteilswerte:

Fränkische Schweiz insgesamt
Eckdaten
Übernachtungen 1,6 Mio.
Tagesgäste 9,9 Mio.

Touristische Umsätze nach Marktsegmenten

Tagesausgaben p.P.     Umsatz
Camping / Wohnmobil   40,40 €     8,7 Mio. €
Privatvermieter   80,90 €   36,4 Mio. €
Gewerbliche Vermieter 107,00 € 100,6 Mio. €
Tagesreisen   18,00 € 178,2 Mio. €

-----------------
         Gesamt 323,9 Mio. €

Welche Bereiche profitieren wie stark vom Tourismus? 
Zur besseren Übersicht werden die Bereiche „Übernachtungstourismus“ und „Tagestourismus“ 
zusammengefasst. Daraus ergibt sich, dass das Gast- und Beherbergungsgewerbe zu 49,5 % 
(= 160,3 Mio. €) vom Gesamtumsatz profitiert, der Einzelhandel zu 34,4 % (= 111,4 Mio. €), 
das weitere Dienstleistungsgewerbe zu 16,1 % (= 52,2 Mio. €). 
Das entspricht insgesamt einem Arbeitsplatzäquivalent von 5.180 Primärverdienern in der 
Fränkischen Schweiz.
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Stadt Pottenstein
Eckdaten
Tagesgäste 740.000
Übernachtungen 250.000

Touristische Umsätze nach Marktsegmenten (die Zahlen in Klammer stellen den Anteil der 
Gemeinde Pottenstein im Vergleich zur gesamten Fränkischen Schweiz dar) 

      Tagesausgaben p.P.     Umsatz
Camping / Wohnmobil   40,40 €   1,5 Mio. € (= 17,3 %)
Privatvermieter   80,90 €   9,1 Mio. € (= 25,0 %)
Gewerbliche Vermieter 107,00 € 10,7 Mio.€ (= 19,6 %)
Tagesreisen   18,00 € 18,9 Mio.€ (= 10,6 %)

--------------------------------
         Gesamt 40,2 Mio. € (= 12,4 %)

Nach Bereichen bedeutet dies, dass das Gast- und Beherbergungsgewerbe in Pottenstein zu 
49,5 % (= 19,9 Mio. €) vom Gesamtumsatz profitiert, der Einzelhandel zu 34,4 % (= 13,8 Mio. €), 
das weitere Dienstleistungsgewerbe zu 16,1 % (= 6,5 Mio. €). 
Das entspricht insgesamt einem Arbeitsplatzäquivalent von 643 Primärverdienern im Tourismus 
in und um Pottenstein.

Die Stadt Pottenstein festigt seit Jahren ihre Stellung als bedeutendste Tourismusgemeinde der 
ganzen Region. Schließlich stehen etwa 1.600 Gästebetten zur Verfügung, so viele wie in keiner 
anderen Gemeinde der Fränkischen Schweiz. Ergänzt durch unsere drei Campingplätze sowie die 
Jugendherberge und das Schullandheim haben sich die Übernachtungszahlen auf einem hohen 
Niveau eingependelt. Jährliche Schwankungen (z.B. witterungsbedingt, was vor allem den Camping-
bereich und die Tagesgäste beeinflusst) bewegen sich im normalen Rahmen. Mit einer durch-
schnittlichen Bettenauslastung von gut 36 % (2017) liegt Pottenstein ebenfalls deutlich über dem 
fränkischen Durchschnittswert. 
Auch die zahlreichen Einrichtungen auf der Pottensteiner Erlebnismeile sorgen für das positive 
Image Pottensteins wie auch für entsprechende positive wirtschaftliche Effekte. Vor allem im 
Saisonbetrieb generieren die touristischen Einrichtungen eine beachtliche Zahl an Arbeitsplätzen 
vor Ort. 
Der Tourismus ganz allgemein steigert nicht nur den Bekanntheitsgrad Pottensteins, sondern 
ebenso die Lebens-, Arbeits- und Wohnqualität für alle Einheimischen – letztlich ein Verdienst aller 
daran Beteiligten. 
Die touristische Arbeit unserer Gemeinde stellt eine interessante und lohnende Herausforderung 
auch für die Zukunft dar!
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Pottenstein 2018 „Jahr der Jubiläen“
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Pottenstein 2018 „Jahr der Jubiläen“
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Juni 2018: 

Das 15. Jahrhundert –   die humanistische Gesellschaft entsteht  

Aus der Geschichte Europas / Deutschlands

Das Ende des Spätmittelalters wird durch die Epochen des Humanismus und der Renaissance 
geprägt. Neue Kriegstechniken (Einsatz von Feuerwaffen wie Gewehre und Kanonen) begünstigen 
die Kriegsführung. Die Kirche verliert an Einfluss, die Inquisition als Mittel zur Unterdrückung von 
Andersgläubigen wird immer mehr angewandt. Hexen und Juden werden verfolgt, gefoltert und 
verbrannt. Erste kirchliche Reformbewegungen entwickeln sich (z.B. Jan Hus, die Glaubensrichtung 
der sog. „Hussiten“). 
Die Erfindung des Buchdrucks verändert die Gesellschaft schlagartig, Informationen werden ab 
jetzt zeitnah, einheitlich und in einer hohen Auflage verbreitet. Es entwickelt sich die erste 
Informationsgesellschaft, der Buchdruck wird zum effektivsten gesellschaftlichen, politischen und 
kirchlichen Druckmittel. 

1419 – 1436 Hussitenkriege (Glaubenskriege) in Mitteleuropa

1492 Entdeckung Amerikas durch Christoph Kolumbus

1498 Vasco di Gama erreicht Indien auf dem Seeweg

Aus der Geschichte Pottensteins / Fränkische Schweiz

1402 Wannberg wird als „Berg des Wanen“ erstmals erwähnt

1409 Erste Erwähnung der „Kapelle St. Kunigund“ 
(heutige Kunigundenkirche)

1430 Einfall der Hussiten, viele Orte und Burgen werden gebrandschatzt. 
Aus der Zeit stammt die Legende vom warnenden Glockengeläute in der 
Kunigundenkirche

1462 Im Fürstenkrieg zwischen Herzog Ludwig von Bayern und dem Markgrafen   
von Brandenburg werden Püttlach, Haßlach, Kleebach und Mandlau 
niedergebrannt

1492 Das Amt Tüchersfeld wird dem Amt Pottenstein eingegliedert

1493 Die Stadtpfarrkirche wird unter Fürstbischof Heinrich III., Groß von Trockau, 
im spätgotischen Stil neu erbaut
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Erfindungen (bis 1500)
Buchdruck
Ölmalerei
Kupferstiche
Kutschen zur Personenbeförderung
Fallschirm
Fußbodenheizung

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Heilige Römische Reich im 15. Jahrhundert

Die Karte ist farbig unter www.pottenstein.de → Stadtinfo & Verwaltung → Amtsblatt ersichtlich.

Quelle: Dr. Leichsenring, Walter: Historischer Weltatlas, Verlag Marix, 2001 

http://www.pottenstein.de/
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Kleidung 
Quelle: http://www.tanderadey.de

------------------------------------------------------------------------------------------------

Aus dem Pottensteiner Sagenschatz

Woher die Teufelshöhle ihren Namen hat

Die Teufelshöhle Pottenstein hat ihren Namen von einer Sage, die man sich wie folgt erzählt: 
Einst herrschte auf der Burg Tüchersfeld ein berüchtigter Ritter, der Ritter Ulrich von Wichsenstein
(die  Burg  gehörte  zu  dem  Geschlecht  der  Wichsensteiner).  Er  war  vor  allem  dafür  bekannt,
Handelszüge, die durch das enge Püttlachtal kamen, auszurauben. Vor allem hatte er es aber auf die
Pottensteiner abgesehen. Keine Gelegenheit ließ er aus, seinen Schabernack mit den Bürgern des
Nachbarortes zu treiben. Schließlich war es mal wieder so weit, er erleichterte den Amtsdiener von
seinen Tageseinnahmen. Die Pottensteiner hatten diesen Überfall allerdings inszeniert, sie wollten
den Ritter in eine Falle locken und ihn gefangen nehmen. Wie dies der Ritter merkte, flüchtete er
mit seinem Pferd sogleich ins Weihersbachtal, wo er sich im großen Teufelsloch verstecken wollte.
Die Pottensteiner verfolgten ihn aber und fanden sein Pferd vor dem Teufelsloch. 
Da  die  Höhle  damals  nach  etwa  70  Metern  zu  Ende  war,  mussten  sie  den  Ritter  doch  darin
aufstöbern. Aber man fand ihn nicht, obwohl er in der Höhle war. Der Grund: Als er in die Höhle
flüchtete, sah er einen alten Mann auf einem Felsen darin sitzen. Dieser gab sich unverblümt als der
Teufel zu erkennen und sprach zu Ulrich, dass sein letztes Stündlein geschlagen habe – die Verfolger
würden ihn finden und hängen. 
Eine Möglichkeit gab es noch, zu überleben. Ritter Ulrich sollte seine Seele dem Teufel verschreiben,
dann würde dieser ihn unsichtbar machen und somit vor seinen Verfolgern retten. Außerdem sollte
es ihm zu Lebzeiten an nichts mangeln, er könnte nach Lust und Laune seine Raubzüge machen,
keiner könne ihn aufhalten.
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Das  klang  natürlich  für  Ulrich  verlockend  –  außerdem  sah  er  in  der  Situation  keine  andere
Möglichkeit. Er versprach dem Teufel seine Seele und besiegelte dieses Versprechen mit seinem
Blut auf einer Pergamentrolle, die der Teufel in Händen hielt. 
Einige Jahre später verliebte sich Ritter Ulrich in die Tochter des Burgherrn von Rabenstein.  Sie
trafen  sich oft heimlich,  da  der  Burgherr  alles  andere als  begeistert  gewesen wäre,  dass  seine
Tochter  mit  dem  berüchtigten  Ritter  Ulrich  eine  Liebesbeziehung  einging.  Schließlich  beichtete
Ritter Ulrich seiner Holden, was sich an jenem Tag im Teufelsloch zugetragen hatte und dass er seine
Seele dem Teufel vermacht habe. 
Das Mädchen brach in Tränen aus. Da sie aber sehr mutig war, entschloss sie sich, ohne das Wissen
Ulrichs  in  das  Teufelsloch  zu  gehen  in  der  Hoffnung,  dort  den  Teufel  anzutreffen  und  ihren
Geliebten möglichst wieder freizukaufen. 

Auf dem Weg von Rabenstein nach Pottenstein begegnete sie einer Nonne, die sie ein Stück des
Weges begleitete. Als sich die Wege wieder trennten, gab ihr die Nonne einen kleinen Rosenkranz
mit dem Hinweis, dass sie diesen sicherlich bald brauchen könnte. 

Das  Burgfräulein  wusste  zunächst  nicht,  warum  es  so  kommen  sollte,  aber  als  sie  vor  dem
mächtigen Eingangsportal des Teufelsloches stand, überkam sie doch ein Schaudern angesichts des
möglichen bevorstehenden Treffens mit dem Satan.

Sie nahm den Rosenkranz zur Hand und fing
an zu beten. Tatsächlich, der Teufel saß auf
dem Felsen  in  der  Höhle  und  schaute  sich
gerade  das  Pergament  an,  auf  dem  Ritter
Ulrich  sein  Versprechen  gegeben  hatte.
Wieder  Mut gefasst,  trat  das  Mädchen auf
ihn zu und bat, den Kontrakt zu lösen. 
Der  Teufel  lachte  hämisch  und  sagte  nur,
dass  jeder,  der  einmal  unter  seine  Fittiche
geraten  ist,  nie  mehr  von  ihm  loskommen
würde. Plötzlich sah er den Rosenkranz und
erkannte,  dass  die  Liebe  des  Mädchens  zu
Ulrich  stärker  war  als  seine  Macht.
Fürchterlich  fluchend  stürmte  er  in  das
Innere der Höhle, die heutige Teufelshöhle,
und ließ dabei den Kontrakt fallen. 
Das Mädchen verbrannte das Dokument und
kehrte  zu  Ulrich  zurück  mit  den  Worten:
„Meine  Liebe  zu  dir  hat  dich  erlöst,  nun
brauchst du nur noch anständig zu werden,
und  wir  werden  unseren  weiteren
Lebensweg gemeinsam gehen.“ 
Dies tat auch Ritter Ulrich und bald genoss er 
bis an sein Lebensende hohes Ansehen in der Gegend. 

aus: „Am Sagenborn der Fränkischen Schweiz“ von Karl Brückner, Faksimile der Ausgabe von 1921, 
Verlag Antiquariat Murr, Bamberg
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Mitteilungen anderer Behörden
und Stellen 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Pegnitz e.V.

Lehrfahrten

Die FBG Pegnitz e.V. veranstaltet in diesem Sommer wieder 
zwei Tages-Lehrfahrten:
  

Am 21.07.2018 wird die INTERFORST-Messe in München 
besucht. Die INTERFORST zeigt die komplette Vielfalt der 
Branche von der Aufforstung über die Holzernte bis zum 
Sägewerk.
  

Am 01.09.2018 findet die traditionelle Fahrt zur Rottalschau
nach Karpfham statt.
  

Für beide Fahrten sind noch Plätze frei, Anmeldungen sind 
bei der Geschäftsstelle der Forstbetriebsgemeinschaft 
Pegnitz unter der Rufnummer 09244/982516 möglich.

Borkenkäfer - Bohrmehlsuche durchführen!
Wurde ein Befall  festgestellt,  heißt es schnell  handeln. Um
das  Ausschwärmen  der  Käfer  und  damit  den  Befall  von
weiteren  Bäumen  zu  verhindern,  sollten  diese  Bäume  so
schnell wie möglich aus dem Wald geschafft werden. 
Falls  Sie  einen  Befall  in  Ihrem  Wald  festgestellt  haben,
können  Sie  sich  gerne  an  die  FBG  Pegnitz  wenden,  wir
beraten Sie gerne und können auch den Holzeinschlag und
die Holzvermittlung für Sie organisieren.
  

→ Geschäftsstelle: Tel. 09244/982516
→ Försterin Rebekka Reichstein: Tel. 0160/96212556
→ Förster Florian Fingerle: Tel. 0171/3397176
→ Förster Stefan Failner: Tel. 0175/7658536

 

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz
  

Sehr  geehrte  Damen  und  Herren
Zimmervermieter,

zur Zeit läuft die Akquise für das Gastgeberverzeichnis 2019
mit  einer  Auflage  von  20  000  Exemplaren.  Damit  wird
geworben, sich mit einer Anzeige daran zu beteiligen. 
Es  enthält  bisher  rund  350  Gastgebereinträge  in  den
Bereichen  Hotel,  Gasthöfen,  Pensionen  und  Ferien-
wohnungen und gilt ein Jahr. 
Mit  dem Eintrag  in  das  Verzeichnis  bekommt  der  Inserent
automatisch und ohne weitere Kosten den gleichen Eintrag
auf  unserer  Homepage,  die  mit  einer  knappen  Million
Besuchern pro Jahr stark frequentiert ist. Weiterer Vorteil für
die  Teilnehmer:  Es gibt  kein  vergleichbares Produkt,  daher
entsteht  ein  Wettbewerbsvorteil  gegenüber  den  Nicht-
inserenten.  Und:  Sie  werben  damit  unter  der  Dachmarke
„Fränkische  Schweiz“,  dem  stärksten  Argument  für  die
Teilnahme, weil der Begriff sehr bekannt ist. 
Die Broschüre wird von uns beworben, 11 000 Mal verschickt
und auf allen großen touristischen Messen verteilt. 
Der Anzeigenpreis variiert nach Größe und beginnt bei 110
Euro für die kleinste Anzeige und endet bei 835 € für eine
ganze Seite.

Fragen  zu  diesem  Thema  beantwortet  Reinhard  Löwisch
unter Tel. 09191-86-1051 (Reinhard.Loewisch@tz-fs.de). 
Von  ihm  bekommen  Sie  auch  den  Akquisebogen  als
Grundlage für die Teilnahme. 

Übrigens, wussten Sie schon....., 
dass  die  Fränkische  Schweiz  mit  den  Wanderungen  „Von
Brauerei  zu  Brauerei“  ein  Alleinstellungsmerkmal  entwickelt
hat?  Neben  dem  Aufseßer  Brauereienweg,  der  alles  ins
Rollen  gebracht  hat,   gibt  es  in  der  Fränkischen  Schweiz
mittlerweile  sieben  weitere  Wege;  mit  mehr  oder  weniger
sportlichem  Anspruch.  Es  bestehen  Wege  wie  in  Eber-
mannstadt, da trifft man auf sieben Kilometern Strecke zwar
nur zwei Brauereien, aber das Bier von sieben Brauereien;
dann gibt es den 13-Brauereien-Weg im Bamberger Land, der
32  Kilometer  lang  ist;  eine  sportliche  Herausforderung
allemal,  die  heuer  erstmals  mit  dem  Brauereienlauf
gemeistert  wird.  Dann  gibt  es  noch  den  5-Seidla-Steig  bei
Gräfenberg,  der  sich  zum  erfolgreichsten  aller
Brauereienwege  entwickelt  hat.  Von  April  bis  Oktober
bevölkern rund 25 000 Menschen,  meist  am Wochenende,
die  Wegstrecke.  Angefangen  hat  das  alles  schon  im  Jahr
2001,  als  die  Gemeinde  Aufseß  mit  dem  Weltrekord:  vier
Brauereien  für  1500  Einwohner,  einen  Wanderweg  erfand,
der die vier Brauereien im Gemeindegebiet verbindet. Aus der
fixen  Idee  ist  eine  feste  Institution  geworden,
Brauereiwandern ist „in“ und die Aufseßer Wegbeschreibung
gibt es mittlerweile sogar in englischer Sprache. 
  

Weitere Infos gibt es auf der Homepage unter 
www.fraenkische-schweiz.com/bier
  

Mit freundlichem Gruß,
Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

----------------------------------------------------------------

  

 

Ausschreibung Fotowettbewerb 
„Mein Freiraum in der Region Bayreuth“

Mit 65 Jahren haben wir heute meist noch viel vor uns – und
darum  Zeit  und  neue  Möglichkeiten,  unserem  Leben  eine
positive  Wendung  zu  geben.  Auch  um  gesund  zu  werden
oder  gesund  zu  bleiben.  Gesundheit  beginnt  bei  der
Einstellung zum Leben.  Wir wissen,  dass wir viel  bewirken
können, wenn wir achtsam mit uns selbst umgehen. 
Und wir haben den dazugewonnenen Freiraum, das Leben
nach unseren jeweiligen Möglichkeiten neu zu gestalten.

Passend zum diesjährigen Thema des bayerischen Gesund-
heitsministeriums  startete  im  Frühjahr  2018  der  Fotowett-
bewerb zum Thema Freiraum. Mit dem Titel „Mein Freiraum in
der Region Bayreuth“. 

Welche  Träume  haben  Sie  für  die  Zeit  nach  dem Arbeits-
leben?  Wofür  möchten  Sie  sich  Zeit  nehmen  und  welche
Ziele  möchten  Sie  verfolgen?  Fangen  Sie  die  schönsten
Ideen, Träume und Ziele bildlich ein. Die Fotos sollten einen
Eindruck vermitteln, wie der mit dem Eintritt ins Rentenalter
neu gewonnene „Freiraum in der Region Bayreuth“ genutzt
werden kann.

Bis zum 23. September 2018 können Sie Ihre Fotos unter:
www.gesundheitsregion-bayreuth.de  hochladen.  Eine  Jury
wird  die  12  interessantesten  Motive  auswählen.  Die  Fotos
werden  großformatig  im  Rahmen  einer  Ausstellung  in  der
Stadtbibliothek Bayreuth - RW 21 - vom 5. - 27. November
2018 ausgestellt. 

Die Prämierung der schönsten Motive findet am Aktionstag
Gesundheit am Samstag, 10. November 2018 im RW 21 statt.

Es  ist  geplant,  aus  den  interessantesten  Bildern  einen
Kalender zu gestalten, der für einen guten Zweck verkauft
wird. 

Zum Fotowettbewerb kommen Sie über die Seite

• www.gesundheitsregion-bayreuth.de   .

http://www.gesundheitsregion-bayreuth.de/
mailto:Reinhard.Loewisch@tz-fs.de
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Johanni-Feier am Bernerhof
Heute noch einmal die Einladung  zu unserer Johanni-Feier:  Das gemütliche Beisammensein beginnt am 
Sonntag, den 24. Juni  um 17 Uhr am Bernerhof in Prüllsbirkig.

Wir freuen uns auf die geselligen Stunden miteinander. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, musikalisch wird uns der 
„Heiner aus Kümas“ durch den Nachmittag begleiten.

Gerne holen wir Sie auch wieder zuhause ab, bitte rufen Sie uns dazu unter Tel. 09243/ 7017540 an.  

So darf ich Sie im Namen von uns allen herzlich grüßen, 
Ihre Andrea Eichenmüller
   

Nähere Informationen zum Elisabeth-Verein telefonisch unter: 09243/7017540 oder auf unserer Homepage: 
www.elisabeth-verein-pottenstein.de

Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.

Gedenk-Stele am Friedhof
Mit einer kleinen besinnlichen Feier und einer anschließenden Trauer-Andacht in St. Kunigund konnten wir am 
Freitag, den 18. Mai die Gedenkstele am Friedhof Pottenstein offiziell ihrer Bestimmung übergeben. 

Der Bildhauer Clemens Muth hat in seiner Erklärung der verschiedenen Gestaltungselemente auch noch einmal die 
Herkunft des Steines hervorgehoben: Die Säule war früher Teil eines „Portals“, eines Durchgangs, nämlich im Hof der 
Elbersberger Schule.  So schließt sich zum einen sinnbildlich der Kreis, vom Beginn des Lebens der Kinder in der Schule 
hin bis zum Lebensende. Zum anderen stehen wir auch im Tod an einem Portal - er ist ein Durchgang in eine andere 
Dimension unseres Lebens. 

Die Musikerin Georgina Demmer hat uns in ihrem Lied über die Trauer zu den positiven und heilenden Anteilen dieses für uns 
so schmerzhaften Gefühles hingeführt und uns eingeladen, unseren Herzensraum dafür zu öffnen. 

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Stadt Pottenstein und besonders Herrn Eckert vom städtischen Bauhof mit 
seinen Mitarbeitern, die uns auf vielfältige Weise immer wieder unterstützt haben.

Möge dieser Ort immer wieder einladen zum Gedenken & Erinnern, zum Trauern & Verweilen, zum Danken.

http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/


Amtsblatt Nr. 06/2018 Seite 20 22. Juni 2018

Katholischer Kindergarten 
St. Johannes Kirchenbirkig
  

Die Frühlingszeit  im Kindergarten „St.  Johannes“  konnten
wir mit allen Sinnen erleben und auskosten.
Die Lage unserer Einrichtung ist dafür wie gemacht und so
nahmen  wir  uns  vor,  besonders  viel  Zeit  im  Freien  zu
verbringen. Neben der täglichen Freispielzeit im Garten und
in der näheren Umgebung, standen auch einige besondere
Aktionen in unserem Kalender.

Ein Ausflug nach Hundshaupten

Am Freitag, 11.05.2018 fand der Ausflug der Kindergarten-
familien zum Wildgehege Hundshaupten statt.
Zu  Beginn  gab  es  eine  kleine  Begrüßung  und als  Über-
raschung für die Eltern ein Ständchen der Kinder und ein
Blümchen als Dankeschön zum Mutter- und Vatertag.
Auf dem gemeinsamen Weg durch das Gelände gab es für
große und kleine Wanderer viel zu entdecken. 
Wir  bestaunten  eine  Elchmama  mit  ihren  zwei  Babys,
Enten, Hasen, Dammwild, und vieles mehr.
Der Pfau schlug sogar extra ein Rad für uns.
Beim gemeinsamen Picknick am Adlergehege gab es viel
zu  erzählen  und  die  Brotzeit  schmeckte  unter  freiem
Himmel besonders gut. 

  
Ein Tag auf dem Bauernhof
Am  23.05.  und  24.05.2018  waren  unsere  Kinder
eingeladen,  den  Hof  der  Familie  Lodes  in  Leups  zu
besuchen. 

Wir durften bei einem Rundgang die Ziegen füttern, kleine
Kälbchen  streicheln,  trächtige  Kühe  sehen  und  waren
beeindruckt von den vielen Maschinen.
Der Melkstand, der Milchtank und die  riesigen Traktoren 
faszinierten unsere Kids sehr. 
Die Hunde und die  Katze waren unsere treuen Begleiter,
die Kinder haben ganz schnell ihre Scheu abgelegt und sie
in ihr Herz geschlossen. 
Wir  durften  Joghurt,   Käse  und  Milch  verkosten  und  auf
Strohballen Brotzeit machen. Schön war´s!

An  dieser  Stelle  VERGELT´S  GOTT an  unsere  Familie
Lodes für  die  liebevolle  Begleitung und Gastfreundschaft.
Ihr seid spitze! 

Wir wünschen ALLEN eine gute Zeit, Gesundheit und 
Zufriedenheit! Alle Großen und Kleinen des Kiga St. 
Johannes, Kirchenbirkig
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Kindergarten St. Christophorus 
Elbersberg

Oma-/Opa-Nachmittag
Am 15. Mai fand bei  uns im Kindergarten ein Oma-/Opa-
Nachmittag  statt.  Mit  verschiedenen  Liedern  und  Sing-
spielen begeisterten die Kinder ihre Großeltern.
Nach einem großen Applaus gab es natürlich noch Kaffee 
und Kuchen im Garten. Zum Abschluss überreichten die 
Kinder ein kleines Geschenk.

Spende
Auch wir vom Kindergarten wurden bei der Spendenaktion
„Cold Water Grill Challenge“ bedacht. 
Dank der Damensportgruppe aus Elbersberg bekamen wir 
eine Spende. Mit Lupengläsern (die Kinder können damit in 
der Natur Insekten, Käfer, usw. sammeln und beobachten) 
machten sie uns eine große Freude. Die Kinder sagen ein 
herzliches Dankeschön! 

-------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------

ASB Kita Rasselbande Pottenstein
 

Singen macht Spaß, singen tut gut!
  

Getreu  diesem  Motto  haben  wir  im  Rahmen  des
Aktionstages  „Musik  in  Bayern“  unsere  „Geschwister-
Einrichtung“ St.  Kunigund besucht und mit  den Bambini´s
zusammen  gesungen  und  musiziert.   Es  war  ein  tolles
Erlebnis! „Alte Bekannte“ haben sich wieder getroffen und
Neue gefunden!   Wir sind auch sehr gerne der Einladung
der Graf Botho-Schule Pottenstein gefolgt, um gemeinsam
den  Aktionstag  Musik  zu  gestalten.  Wir  haben  unsere
Einrichtung  mit  lauter  Stimme  vertreten  und  es  hat  viel
Spaß gemacht, dabei zu sein! Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr! 
Im  Mai  haben  auch  unsere  Waldtage  stattgefunden.  Wir
hatten großes Glück mit dem Wetter und verbrachten eine
wunderschöne  Zeit  in  der  Natur.  Der  alljährliche  Kita-
Familienausflug  führte  uns  dieses  Jahr  in  den Tiergarten
Nürnberg. Allein die Fahrt mit dem großen Bus war schon
aufregend – ganz zu schweigen von den vielen Tieren im
Zoo!  Der  ein  oder  andere  ist  sicher  sehr  müde,  aber
glücklich, in sein Bett gefallen.
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ASB Kitas Pottenstein

An einem sonnigen Samstag, den 28. April, fanden sich die
Teams der beiden ASB Kitas in den Räumlichkeiten der Kita
Rasselbande zusammen, um gemeinsam an einem „Erste
Hilfe-Kurs“ teilzunehmen. Dieser Kurs wird vom Träger alle
zwei Jahre angeboten, um das Team in Notsituationen als
mögliche Ersthelfer zu bestärken und ihnen Sicherheit  im
Umgang in diesen besonderen Lagen zu geben.
Eine sachgemäß durchgeführte Erste Hilfe soll nämlich so
weit wie möglich Unfallfolgen begrenzen und dazu dienen,
dass man Gefahren besser erkennen und einschätzen kann
sowie  selbstsicher  in  der  Durchführung  der  richtigen
Maßnahmen ist. 

Durch  sehr  detaillierte  und  nachgestellte  Unfallszenen
wurde das Team unter professioneller Anleitung eines ASB-
Sanitäters/-Ausbilders  an  die  Vorgehensweise  mehrerer
„kleiner Katastrophen“ schrittweise herangeführt.

Der Kurs war so gestaltet,  dass das Lernen Spaß macht.
Moderne Medien und eine entsprechende medizinische und
pädagogische  Qualifikation  des  Ausbilders  garantierten,
dass wir im tatsächlichen Notfall schnell und sicher helfen
können  und  auch  mit  den  alltäglichen  kleinen  Unfällen
sicher umgehen können.

In  den  ca.  8  Stunden wurde  erläutert,  dass  es  in  jeder
Unfallsituation erstmal darum geht, Ruhe zu bewahren und
wenn nötig,  den  Notruf  abzusetzen.  Dies  ist  nämlich  gar
nicht so schwer, da man an der anderen Stelle der Leitung,
die  richtigen Fragen gestellt  bekommt  und somit  nur  klar
und  deutlich  antworten  muss.  Eine  neue  Erkenntnis  für
viele, da man noch vor wenigen Jahren die berühmten 
W-Fragen wissen musste. 

Es gab auch praktische Übungen zur stabilen Seitenlage,
Wundversorgung  und  Mund-zu-Mund-Beatmung  an
Erwachsenen-Dummys  und  Kinder-Dummys.  Bei  diesem
Beispiel  kam  auch  der  Defibrillator  zum  Einsatz.  Der
Schulungsleiter hatte extra für uns zwei Testgeräte dabei,
an denen wir Alle einen Einsatz ausprobieren konnten.

Interessanterweise  kam  auch  die  Diskussion  auf,  wo  in
Pottenstein Defibrillatoren aushängen und wie denn solch
ein Hinweisschild überhaupt aussehe.
  

Es  kam  sehr  schnell  die  Erkenntnis,  dass  man  sich
diesbezüglich  kaum  Gedanken  gemacht  hat.  Und  das
Schild  im  Alltag  gar  nicht  wahrnimmt.  Diese  Feststellung
brachte  uns  zum  Nachdenken.  Mittlerweile  konnten  alle
Beteiligten davon berichten, dass sie auf jedem Plan, sei es
im Tiergarten  Nürnberg,  oder  in  einer  neuen  Umgebung,
gezielt Ausschau nach dem grünen Hinweisschild halten.

Und  so  ging  das  Team  selbstsicher  und  bestärkt  nach
Hause,  mit  dem  Wissen,  dass  sie  gut  geschult  und  mit
ausreichend Hintergrundwissen als Helfer in Notlagen sehr
gut zurecht kommen werden.

Wir  bedanken  uns  recht  herzlich  für  Ihr  Interesse  an
unserem Bericht! 

ASB Kita St. Kunigund

Förderverein der Kindergärten 
Pottenstein e.V.

Die Mitglieder des Fördervereins werden zur
 Jahreshauptversammlung

am 18. Juli 2018 um 20.00 Uhr

in das „Stadtcafé Wunderlich“, Hauptstraße 7, 
91278 Pottenstein, herzlich eingeladen!

  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung
7. Verwendung der Vereinsmittel
8. Neuwahlen
9. Veranstaltungen, Wünsche und Anträge

Jedes Mitglied kann bis  spätestens eine Woche vor  dem
Tag der  Versammlung bei  dem Vorstand schriftlich  bean-
tragen, dass weitere Angelegenheiten nachträglich auf die
Tagesordnung gesetzt werden.
 

Der  Förderverein  ist  als  gemeinnützig  nach  dem Steuer-
recht anerkannt. Bei der Überprüfung durch das Finanzamt
Bayreuth  wurde  festgestellt,  dass  die  bisherige  Satzung
nicht  in  allen  Teilen  den  Anforderungen  des  Gemein-
nützigkeitsrechts genügt; gegenüber der Mustersatzung des
Finanzamts sind Abweichungen vorhanden, die angepasst
werden  müssen.  An  dem  Inhalt  und  Zweck  des  Vereins
treten dadurch keine Änderungen ein. Betroffen davon sind
die §§ 2 und 3 der Satzung.

Die  Satzung  des  Fördervereins  der  Kindertagesstätten
Pottenstein  e.V.  (Ortsteil  Pottenstein)  vom  01.06.2006,
zuletzt  geändert  durch  Beschluss  der  Mitglieder-
versammlung vom 15.04.2016, wird wie folgt geändert:

  

1.   § 2 erhält folgende neue Fassung:
 

„§ 2
Zweck, Ziel und Aufgaben

1. Zweck des Vereins ist die begleitende ideelle und 
materielle Unterstützung der Erziehungs- und Aus-  
bildungsarbeit in den Kindertagesstätten Pottenstein
     

a) Franz-Wittmann-Gasse 35
b) Graf-Botho-Schule, Bayreuther Berg 7
  

2. Der Satzungszweck wird  verwirklicht insbesondere
durch Förderung der vielfältigen Belange der Kinder-
tagesstätten  zum  Wohle  der  Kinder  in  erzieheri-
scher,  unterrichtlicher,  sportlicher  und  kultureller
Beziehung  (z.  B.  Anschaffung  von  Gegenständen
zum  Spielen  und/oder  pädagogischen  Erziehung).
Darüber hinaus soll die Vertiefung der persönlichen
Kontakte von Kindern, Eltern und der Beschäftigten
durch  materielle  und  immaterielle  Leistungen
unterstützt  werden  (z.  B.  finanzielle  Unterstützung
bei  Ausflügen  oder  Ähnlichem;  Durchführung  von
gemeinsamen Veranstaltungen).
Die Entscheidung obliegt dem Förderverein und wird
von Fall zu Fall festgelegt.

3. Die  aus  den  Mitteln  des  Vereins  angeschaffenen
Sachwerte  werden  in  das  Eigentum  der  Kinder-
tagesstätten überführt und von diesen verwaltet mit
der  Maßgabe,  dass  diese  im  Fall  eines  Träger-
wechsels  in  der  Einrichtung  verbleiben  und
unentgeltlich an den neuen Träger übergehen.“ 



Amtsblatt Nr. 06/2018 Seite 23 22. Juni 2018

2.   § 3 erhält folgende neue Fassung:‘
  

„ § 3
Gemeinnützigkeit

  

1. Der  Verein  ist  selbstlos  tätig,  er  verfolgt  nicht  in  
erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke; er verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte 
Zwecke“ der Abgabenordnung.

2. Mittel des Vereins und eventuelle Erträge aus Ver-
anstaltungen dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

3. Es darf  keine  Person  durch  Ausgaben,  die  dem  
Zweck  des  Vereins  fremd,  oder  die  unverhältnis-
mäßig hoch sind, begünstigt werden.

4. Jede Tätigkeit für den Verein ist ehrenamtlich.“

Pottenstein, den 10. Juni 2018 
gez. Anja Müller-Wilfing 
1. Vorsitzende

------------------------------------------------------------------------------------------------------

  

Der TSC Pottenstein trauert um sein langjähriges 
Mitglied, Herrn

Jürgen Büttner

Er gehörte dem TSC Pottenstein seit dem Jahre 1971 
an. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

TSC Pottenstein
Vorstandschaft und Mitglieder
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Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutz
der Volkshochschulen im Landkreis Bayreuth und 

der Volkshochschule Pottenstein e.V.
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Problemmüll – Sammlung mit dem Umweltmobil 
• Samstag, 21.07.2018, 09:45 – 10:45 Uhr: Pottenstein, Bauhof 
• Samstag, 21.07.2018, 11:00 – 11:30 Uhr: Regenthal, Sportplatz (Weinstraße)

Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den offiziellen Standzeiten gestattet!
Eine Übersicht mit Hinweisen, welche Abfallstoffe aus Privathaushaltungen (in haushaltsüblichen Mengen) angenommen
werden und weitere Termine der Sammlung im Landkreis Bayreuth sind im Internet unter www.landkreis-bayreuth.de/  abfall   
veröffentlicht. Auskünfte zu Problemmüll erteilt auch Herr Hübner, Landratsamt Bayreuth, Tel. 0921/728-287.

http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
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Teichgrundstück mit ca. 13.800 m²
Nähe Pottenstein zu verkaufen!

  

Mehrere Teiche, eigene Quellen, 
kleines Häuschen, Preis: 68.000,- €

Tel: 09545/3118436 
www.immobilienhofmann.com

Familie sucht 

Baugrundstück oder Haus

im Gemeindegebiet Pottenstein

zu kaufen 

Tel. 0176 / 96972113

Altbauwohnung 
Pottenstein, Zentrum

  

2. OG, 3 Zimmer - Küche - Bad,
teilmöbliert, ca. 60 m²,

Zentralheizung, Burgblick,
 

ab 01.10.2018 zu beziehen,
 ggf. früher

Tel. 09243 / 238
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Pottensteiner Ferienprogramm
Vorankündigung: Fahrt zu den Luisenburg-Festspielen 

zur Aufführung „Das Dschungelbuch“ am Donnerstag, den 09.08.2018, 15.00 Uhr  
(Abfahrt ca. 13 Uhr in Pegnitz)

Karten: Kinder 8,00 €, Erwachsene 18,00 €, Sitzplätze Reihe 1 und 2
Anmeldungen im Tourismusbüro Pottenstein, Tel. 09243/708-41, bis spätestens 13.07.2018.
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